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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2024

wünschen der Gemeinderat  
und die Gemeindebediensteten  

der Marktgemeinde Andorf 
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"ADVENT - das ist diese ganz 

besondere Mischung aus stiller 

Erwartung und froher Geschäf-

tigkeit." (Ingrid Koller)

Ein Zitat, das die vorweih-

nachtliche Zeit mit kurzen Wor-

ten umreißt. Ein Satz, der uns 

aber durchaus auch anregen 

soll darüber nachzudenken, wie 

denn diese besondere Zeit im 

Jahr im Idealzustand beschrie-

ben wird und wir diese Tage in 

unserer reizüberfluteten Gesell-

schaft leben.

Erwartung – hat ja mit War-

ten auf etwas zu tun.

Rechtzeitig vor Weihnachten 

wurde unser Land in eine weiße 

Winterlandschaft verzaubert. 

Das durfte man sich aufgrund 

des milden Herbstwetters wirk-

lich nicht erwarten. Es war gar 

so viel, dass Winterdienstmann-

schaften bis an die Grenzen des 

Machbaren im Einsatz waren. 

Die Erwartungshaltung beim 

Einen oder Anderen war auch, 

dass die Schneemassen gleich am 

nächsten Tag bis vor die Haustür 

wieder entsorgt waren.

Mit dem Warten ist es so eine 

Sache in unserer ungeduldigen 

Gesellschaft. Warten ist an sich 

eine langweilige Angelegenheit. 

Warten – passt das noch in un-

seren Zeitgeist, wo uns doch im 

Bedarfsfall fast alles und sofort 

zur Verfügung 

steht. Online -  

24 Stunden, 365 

Tage im Jahr.

Das Streben 

nach Glück, der 

Wunsch nach 

Erfüllung der 

Träume, die 

Sehnsucht nach 

einem vollkom-

men guten Le-

ben, das treibt uns Menschen an 

und doch können wir es niemals 

einholen. Und so gesehen haben 

wir immer gewisse Erwartungen 

an unser Leben.

Warten und Erwarten im Ad-

vent ist also mit der urmenschli-

chen Erfahrung verbunden, dass 

nicht alles Glück in unserer Hand 

liegt, sondern dass es dazu auch 

andere Menschen braucht.

Ich bin überzeugt, dass sich das 

WARTEN AUF WEIHNACHTEN 

lohnt und dass wir dann auch be-

schenkt werden.

WEIHNACHTEN, ein Fest, das 

auch in unserer heutigen Zeit die 

Kraft hat, ganz wichtige Werte 

unserer Gesellschaft wie Freun-

de, Zeit, Familie in den Mittel-

punkt zu rücken.

WEIHNACHTEN ist eine Bot-

schaft, die über Jahrhunderte 

hinweg unverändert erzählt, 

dass die großen Geschenke im Le-

ben, wie Gesundheit, Aufmerk-

samkeit, Wertschätzung ohne 

Erwartung einer Gegenleistung 

dargebracht werden. 

Ich wünsche euch eine erwar-

tungsvolle Adventszeit, ein ganz 

besonders frohes Weihnachts-

fest und für das herannahende 

neue Jahr 2024 viel Glück und 

Gesundheit.

PS: 

Das Andorfer Christkindl hat 

alle Erwartungen übertroffen. 

Herzlichen Dank für den zahl-

reichen Besuch und an die vielen 

Mitwirkenden, die zum Gelingen 

dieser vorweihnachtlichen Ver-

anstaltung beigetragen haben. 

Voller Erwartung auf Weihnachten 
und das neue Jahr

Bürgermeister Karl Buchinger

© Mirjam Himsl

3 	  VORWORT DES BÜRGERMEISTERS



Übergabe des  
Friedenslichtes

Traditionell übergibt der Pramtaler Fahr- und 

Reitverein am

24. Dezember 2023 um 10.00 Uhr

das Friedenslicht an den Bürgermeister. Für die 

musikalische Umrahmung sorgt eine Bläsergrup-

pe der Marktmusikkapelle. 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, das Frie-

denslicht beim Marktgemeindeamt entgegenzu-

nehmen. 

Christbaumspenden - 
Danke!

Auch heuer wurden wieder Christbäume zur 

Verschönerung des Ortsbildes in der Vorweih-

nachtszeit gespendet. Die Marktgemeinde An-

dorf bedankt sich herzlich bei:

Ernestine, Christiane, Albin und Franz Auer 

Heitzing 22

Hermann und Irmgard Mittermayr

Weittalstraße 1

Berta Karl

Muckenberg 9

Information über die Sanierung bzw.  
Erneuerung der Ortsbeleuchtung

Der Gemeinderat hat nach Ausschreibung die Arbei-

ten zur Sanierung bzw. Erneuerung der Ortsbeleuch-

tung an die Firma Illumina Licht & Service GmbH, 

4910 Ried im Innkreis vergeben. Das Auftragsvo-

lumen beträgt ca. € 875.000,00, wobei dabei ca.  

500 alte Masten und Leuchten abgetragen und 

durch neue Masten mit LED-Leuchten ersetzt wer-

den.

Die Arbeiten werden je nach Wetterlage im Früh-

jahr 2024 beginnen. Durch die Baudurchführung 

wird die Beleuchtung in den jeweils betroffenen Be-

reichen einige Zeit nicht funktionieren.

Im Bereich der Landesstraßen (Hauptver-

kehr) wird die neue Beleuchtungsanlage von  

21.00 Uhr bis 5.00 Uhr auf 50 % abgesenkt bzw. 

gedimmt. In den Siedlungsgebieten wird von  

21.00 Uhr bis 0.00 Uhr auf 50 % und von 0.00 Uhr 

bis 5.00 Uhr auf 30 % abgesenkt bzw. gedimmt.

Durch die Erneuerung der Beleuchtung reduziert 

sich der Jahresstromverbrauch um ca.  86.000 KW/h. 

Bei einem derzeitigen Jahresstromverbrauch von  

ca. 148.000 KW/h bedeutet dies ca. 60 % Einsparung.

 

HINWEIS:
Bei den bestehenden alten Lichtpunkten gibt es im 

Ortsgebiet einige Ausfälle, wobei jedoch die erfor-

derlichen Leuchtmittel (Lampen oder Röhren) nicht 

mehr nachgekauft werden können. Für eine Repa-

ratur wäre ein Umbau der Leuchten erforderlich, 

wobei dieser Aufwand nicht mehr gerechtfertigt er-

scheint, da die Leuchten im Frühjahr/Sommer 2024 

abgetragen und entsorgt werden. Wir ersuchen 

daher um Verständnis, dass einzelne Lichtpunkte 

bis zur Aufstellung der neuen Leuchten nicht mehr 

funktionieren.

©
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Neuerungen in der Gemeindebücherei

Die Andorfer Gemeindebücherei wurde im Jahre 

1974 auf Initiative von Bürgermeister a.D. Hannes 

Schrattenecker ins Leben gerufen, feiert also 2024 

ihr 50-jähriges Bestehen. Rechtzeitig zu diesem Ju-

biläum wird es einige Neuerungen geben: Mit Jah-

resbeginn 2024 wird das bestehende Team durch 

Petra Hölzl und Lydia Eder (geb. Illibauer) verstärkt 

und auch die Digitalisierung der Büchereiverwal-

tung forciert. Dabei müssen die rund 8.000 Bücher 

erfasst und mit Barcodes versehen werden. 

Weiters werden auch die Öffnungszeiten ab Jän-

ner 2024 erweitert: Neben dem bereits bekann-

ten Dienstag Nachmittag (14.00 Uhr bis 19.00 Uhr) 

können sich Lesehungrige dann auch freitags von  

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr neuen Lesestoff ausborgen. 

Im abgelaufenen Jahr verzeichnete die Bücherei 

von den etwa 700 regelmäßigen Lesern ca. 12.000 

Buchentlehnungen. Der Buchbestand wird laufend 

aktualisiert und jährlich werden Bücher im Wert 

von rund € 7.000,00 angekauft. Die gesamte Arbeit 

wird ehrenamtlich getätigt. Daher gilt ein besonde-

rer Dank der langjährigen Büchereileiterin Anna-

Maria Lachner mit ihrem Team, die seit Jahrzehn-

ten eine herausragende Bildungsarbeit leistet. 

    

Inbetriebnahme der 8. Kindergartengruppe

Viele junge Familien wohnen gerne in Andorf - be-

sonders auch wegen der vorhandenen Infrastruk-

tur für Familien mit Kindern. Um bei der Kinder-

betreuung am Ball zu bleiben, wurde kürzlich die  

8. Kindergartengruppe feierlich eröffnet. 

Da der Bedarf einer zusätzlichen 8. Kindergarten-

gruppe gegeben war, wurde in den Sommermona-

ten 2023 ein neuer Gruppenraum bei der Expositur 

in der Sportplatzstraße errichtet sowie die Außen-

spielfläche mit neuen Spielgeräten erweitert. Die 

Gesamtkosten von rund € 190.000,00 übernimmt 

zum Großteil die Marktgemeinde Andorf. 

Am 6. November 2023 wurde der Anbau nun mit Le-

ben erfüllt und die als alterserweitert geführte Grup-

pe startete in das Kindergartenjahr. Zum Einstand 

überbrachte Bürgermeister Karl Buchinger zusätzli-

ches Spielmaterial für die Kinder und bedankte sich 

nochmals für die ausgezeichnete Zusammenarbeit 

mit der Pfarre Andorf. "Diese alterserweiterte Grup-

pe ergänzt das Kinderbetreuungsangebot in Andorf 

optimal und sichert eine erstklassige Betreuung", so 

Bürgermeister Buchinger.

Im Pfarrcaritas-Kindergarten Andorf werden ak-

tuell in 8 Gruppen rund 160 Kindergartenkinder 

sowie in weiteren 3 Krabbelgruppen 29 U3-Kinder 

von insgesamt 35 MitarbeiterInnen (davon 2 Zivil-

diener) betreut. 

Foto v.l.n.r. Lydia Eder, Petra Hölzl, Bürgermeister Karl Buchinger, 
Anna-Maria Lachner, Theresia Hanslmayr, Sonja Paulusberger  
© Marktgemeinde Andorf

© Marktgemeinde Andorf
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Ferialjobs 

Freibadkasse/Bauhof
Die Marktgemeinde Andorf sucht für die Frei-

badsaison 2024 (Mitte Mai bis Anfang September) 

eine(n) Kassier(in) mit Nebenbeschäftigung im Ge-

meindebauhof. 

Die Freibadsaison star-

tet regulär am 12. Mai 

2024. An Tagen, an de-

nen eine Kassiertätigkeit 

im Freibad nicht erfor-

derlich ist, ist eine Mithil-

fe bei Tätigkeiten im Gemeindebauhof möglich.  

Bitte melden Sie sich auch, falls Sie lediglich Interes-

se an einer Beschäftigungsdauer von maximal zwei 

Monaten  haben. 

Entlohnung:

Ortsüblicher Stundenlohn (€ 14,40 inkl. Sonder-

zahlungsanteil/Stunde). Für Arbeitsleistungen an 

Sonn- und Feiertagen erhalten Sie einen Zuschlag. 

Anstellungserfordernisse:

1.		 Genauigkeit bei den Kassiertätigkeiten

2.		 Sauberkeit und Genauigkeit bei geringfügigen  

		 Reinigungsarbeiten

3.		 Nette und höfliche Umgangsform 

4.		 Zuverlässigkeit und Bereitschaft zu flexiblen Ar- 

		 beitszeiten auch an Wochenenden

5.		 Vollendung des 17. Lebensjahres

Gemeindebauhof
Die Marktgemeinde Andorf sucht für die Sommer-

ferien 2024 noch SchülerInnen bzw. StudentInnen 

für Hilfstätigkeiten im Gemeindebauhof (Beschäf-

tigungsdauer: 3 Wochen) - Entlohnung nach dem 

ortsüblichen Stundenlohn von € 14,40 inkl. Sonder-

zahlungsanteil/Stunde. 

Formlose Bewerbungsan-

suchen für  diese Ferialjobs 

mit Lebenslauf bitte bis Ende 

Jänner 2024 an das Markt-

gemeindeamt schicken (ge-

meinde@andorf.ooe.gv.at) 

bzw. abgeben. 

Kinderbetreuung
Zur Überbrückung der 9-wöchigen Sommerferien 

2024 organisiert das Marktgemeindeamt Andorf 

wieder einen Ferienhort. Für diesen Job suchen wir 

ausgebildete PädagogInnen oder BAfEP-Absolvent-

Innen mit Hortausbildung, die gerne mit Kindern ar-

beiten und diesen eine schöne Zeit bereiten wollen. 

Geöffnet ist die Einrichtung 

im August für die Dauer 

von 4 Wochen. Nähere In-

formationen erhältst Du im 

Bürgerservice der Marktge-

meinde Andorf. 

©
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
Reinigungskräfte für Gemeindeobjekte

Die Marktgemeinde Andorf schreibt 2 Stellen als

Reinigungskräfte für Gemeindeobjekte für Rei-

nigungs- und Hilfsarbeiten in diversen gemein-

deeigenen Gebäuden (Volksschule, Mittelschule, 

Freibad, Urlaubs- und Krankenstandsvertretun-

gen, Ferialreinigungsarbeiten) 

in der Funktionslaufbahn GD 25.1 mit einem Be-

schäftigungsausmaß von mind. 20 Wochenstun-

den zur Besetzung ab frühestens 1. März 2024 aus.

Schriftliche Bewerbungen müssen bis spätestens 

Montag, 5. Februar 2024 - 12.00 Uhr - mittels 

Bewerbungsbogen und unter Anschluss der üb-

lichen Unterlagen (Motivationsschreiben, Zeug-

nisse, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnach-

weis, Strafregisterauszug, div. Befähigungs- und 

Ausbildungsnachweise udgl.) am Marktgemein-

deamt Andorf, Haupt-

straße 32, 4770 Andorf, 

entweder postalisch oder 

elektronisch (gemeinde@

andorf.ooe.gv.at) einlangen 

bzw. abgegeben werden.   ©
 f
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Keine Schneelagerung auf öffentlichem Gut

Wir weisen darauf hin, dass es nicht erlaubt ist, bei der Räumung von privaten Hauszufahrten den 

Schnee auf öffentlichem Gut (Gehsteig oder Fahrbahn) abzulagern.

Winterdienst - Betreuung von Gehsteigen

Seitens der Marktgemeinde Andorf 

wird auf die gesetzlichen Anrainer-

verpflichtungen, insbesondere ge-

mäß § 93 StVO, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet:
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlich ge-
nutzten Liegenschaften, haben da-
für zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhande-
nen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige  und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee und Glatt-
eis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen, ...
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden.“

Im Zuge der Durchführung des Win-
terdienstes auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen kann es aus arbeits-
technischen Gründen vorkommen, 
dass die Gemeinde Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer/Grundeigentümer im Sin- 
ne der vorstehend genannten bzw. 
anderer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind. 

Die Marktgemeinde Andorf weist 
ausdrücklich darauf hin, dass 
•	 es sich dabei um eine 
unverbindliche Arbeitsleistung 
der Marktgemeinde Andorf handelt,  
aus der kein Rechtsanspruch abgelei-
tet  werden kann;
•	 die gesetzliche Verpflich-
tung sowie die damit verbunde-
ne zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in je-
dem Fall beim verpflichteten An-
rainer bzw. Grundeigentümer ver-
bleibt;
•	 eine Übernahme dieser 
Räum- und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne des  
§ 863 ABGB hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird. 

Die Marktgemeinde Andorf verwen-
det im Rahmen der Schneeräumung 
Kleintraktoren, die überwiegend auf 
schmalen Siedlungsstraßen und – 
wenn zeitlich möglich – Gehsteigen 
zum Einsatz kommen. Trotz des Ein-
satzes dieser Kleintraktoren über-
nimmt die Marktgemeinde Andorf 
keinerlei Verpflichtung gegenüber 
den Liegenschaftseigentümern, wo-
bei das Bemühen im Vordergrund 
steht, dieser Serviceleistung so weit 
als möglich nachzukommen. 

Weiters weisen wir darauf hin, dass 
einzelne öffentliche Gehwege (durch 
Hinweise bzw. Beschilderung ge-
kennzeichnet!) in der winterlichen 
Betreuung durch die Marktgemein-
de nicht wahrgenommen werden 
können. Die Benützung erfolgt so-
mit auf eigene Gefahr und außer-
halb der Haftung der Gemeinde! 

Die Marktgemeinde Andorf ersucht 
um Kenntnisnahme und hofft, dass  
durch ein gutes Zusammenwirken 
der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungs-
bewusstseins auch im kommenden 
Winter wieder eine sichere und ge-
fahrlose Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist. 

Behinderung des Winterdienstes 
durch abgestellte Fahrzeuge
Beschwerden bezüglich mangelnder 
Schneeräumung haben oft die Ur-
sache darin, dass die Räumung auf-
grund abgestellter Fahrzeuge nicht 
durchgeführt werden konnte. Wir 
ersuchen alle Besitzer von Kraftfahr-
zeugen, diese bei Schneefall nicht 
am Straßenrand abzustellen bzw. zu 
parken, damit die Schneeräumung 
ungehindert durchgeführt werden 
kann. 

Hinweis:
Immer wieder hängen entlang öf-
fentlicher Gehsteige und Straßen 
Hecken, Bäume und Sträucher auf 
das öffentliche Gut über. Die be-
troffenen Liegenschaftseigentümer 
werden darauf hingewiesen, diese 
unbedingt zu schneiden (Verpflich-
tung zur Freihaltung des Lichtraum-
profils), damit die öffentlichen Stra-
ßen und Wege durch den Verkehr 
bzw. Fußgeher ungehindert genutzt 
werden können und auch die Win-
terdienstbetreuung durchgeführt 
werden kann.  Vor allem im Bereich 
von Gehsteigen ist aufgrund dieses 
Problems dann die Räumung und 
Streuung nicht möglich und kann 
von der Marktgemeinde Andorf 
nicht durchgeführt werden. 
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Großer Ärger über illegale Müllablagerungen

Illegale Ablagerungen oder das 

unachtsame Wegwerfen von 

Abfällen ist kein Kavaliersdelikt. 

Vermehrt wird beobachtet, dass 

bei den Papierkörben im Ge-

meindegebiet Müll illegal ent-

sorgt wird. 

Es ist schade, dass es immer wie-

der Menschen unter uns gibt, 

die mit solchen Aktionen nicht 

nur Anrainer verärgern, son-

dern auch massiv die Umwelt 

verschmutzen. Wir möchten 

darauf hinweisen, dass die-

se unzulässigen Ablagerun-

gen unnötige Mehrkosten für 

die Marktgemeinde bedeuten.  

Eine wöchentliche Entleerung 

der Papierkörbe ist manchmal 

nicht ausreichend, um das Prob-

lem in den Griff zu bekommen. 

Sollten Sie jemanden bei illegalen 

Ablagerungen beobachten, mel-

den Sie dies bitte unverzüglich 

im Bürgerservice unter der Tele-

fonnummer 07766 / 2255, damit 

die Kosten der Entsorgung derje-

nigen Person verrechnet werden 

können und dieser Kostenauf-

wand nicht von der Allgemein-

heit getragen werden muss. 

Wir weisen darauf hin, dass jede 

illegale Ablagerung zur Anzeige 

gebracht werden muss. 

Papierkorb zwischen Bruck und Groß-
schörgern          © Marktgemeinde Andorf

Die Falle mit dem Holzdeckel

Immer wieder kommt es zu Fast-Unfällen, wo man 

dann von "Glück gehabt" spricht. Doch passieren im-

mer wieder Unfälle, die vermieden werden könn-

ten. 

Noch immer findet man Gegebenheiten vor, wo 

z.B. Brunnen, Schächte oder Senkgruben mit Holz 

abgedeckt werden. Holz ist leicht zu bearbeiten 

und durch das relativ geringe Gewicht sehr leicht 

zu handhaben. Im Laufe der Zeit aber beginnt Holz 

morsch zu werden und wird zur potentiellen Un-

fallgefahr. 

Ein Erwachsener steigt wahrscheinlich nicht auf 

den Holzdeckel. Aber Kinder, Besucher oder Nach-

barn können diese Gefahr des Holzdeckels nicht ein-

schätzen. Im Falle eines Unglückes ist die Rechtslage 

ein Zweifelsfall. 

Kontrolllieren Sie daher in Ihrem Umfeld Abde-

ckungen, die aus Holz sind oder ersetzen Sie diese 

durch ein geeignetes Material aus Beton oder Stahl-

platten.    
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Personalveränderungen in der  
Marktgemeinde Andorf

Brigitta Gruber:

Neue Mitarbeiterin im Bürger-

service der Marktgemeinde An-

dorf seit November 2023

Einstellung

Pensionierung

Jubiläen

Einvernehmliche  
Auflösung

Gerhard Summergruber:

25-jähriges Dienstjubiläum bei 

der Marktgemeinde Andorf als 

Bademeister und Wasserwart am  

2. März 2023  

Maria Achleitner:

30-jähriges Dienstjubiläum als  

Reinigungskraft der Marktge-

meinde Andorf am 1. Mai 2023  

Sabrina Humer:

Hat nach 11 Jahren im Bürger-

service ihr Dienstverhältnis ein-

vernehmlich aufgelöst. Sabrina 

arbeitet nun in der Nachbarge-

meinde ihres Wohnortes.    

Gabriele Weiß:

Beendete ihr Dienstverhältnis als 

Reinigungskraft mit August 2023

STELLEN- 
AUSSCHREIBUNG 

Straßenerhaltungs- 
fachmann/-frau-Lehrling  
für den Gemeindebauhof

Die Marktgemeinde Andorf 

schreibt die Stelle als

Straßenerhaltungsfachmann/-

frau-Lehrling für den Gemein-

debauhof

mit einem Beschäftigungsaus-

maß  von 40 Wochenstunden 

(100 %) und einer Lehrlings-

entschädigung im 1. Lehrjahr 

von derzeit € 1.112,90, im  

2. Lehrjahr von derzeit  

€ 1.391,20 und im 3. Lehrjahr  

von derzeit € 1.669,40 zur Beset-

zung ab 1. August 2024 aus.

 

Schriftliche Bewerbungen müs-

sen bis spätestens 26. Jänner 

2024 - 12.00 Uhr - mittels Be-

werbungsbogen und unter An-

schluss der üblichen Unterlagen 

(Motivationsschreiben, Zeug-

nisse, Geburtsurkunde, Staats-

bürgerschaftsnachweis, div. 

Befähigungs- und Ausbildungs-

nachweise udgl.) am Markt-

gemeindeamt Andorf, Haupt- 

straße 32, 4770 Andorf, entwe-

der postalisch oder elektronisch 

(gemeinde@andorf.ooe.gv.at) ein-

langen bzw. abgegeben werden. 

©
 f

re
ep
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Wir bedanken uns für das Engagement und die vorbild-
liche Arbeit und wünschen viel Glück und alles Gute! 

Margit Schneiderbauer:

Beendete ihr Dienstverhältnis als 

Reinigungskraft mit Oktober 2023
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Franz Meisriemler -  
OÖ Rettungs- 

Dienstmedaille in Silber

Am 25. Oktober 2023 wurde Franz Meisriemler im 

Steinernen Saal des Landhauses in Linz die OÖ Ret-

tungs-Dienstmedaille in Silber für seine 40-jährige 

Tätigkeit beim OÖ Roten Kreuz von Landeshaupt-

mann Mag. Thomas Stelzer und Dr. Walter Aichin-

ger, Präsident des OÖ Roten Kreuzes, überreicht. 

  

v.l.n.r. Dr. Walter Aichinger, Bezirkshauptmann Mag. Dr. Florian 
Kolmhofer LL.B., Johann Brunnbauer (St. Florian), Franz Meis-
riemler, Bürgermeister Karl Buchinger, Mag. Christian Parzer, 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer  © Land OÖ / Peter Mayr

Anita Schichl -  
OÖ Rettungs- 

Dienstmedaille in Bronze

Anita Schichl erhielt am 29. November 2023 für ihre 

25-jährige Tätigkeit beim OÖ Roten Kreuz die OÖ 

Rettungs-Dienstmedaille in Bronze im Steinernen 

Saal des Landeshauses in Linz von Landeshaupt-

mann Mag. Thomas Stelzer und Dr. Walter Aichin-

ger, Präsident des OÖ Roten Kreuzes, verliehen. 

 

  

Robert Doregger -  
Ehrenzeichen "Verdienste um die OÖ Jugend"

Am 10. Oktober 2023 erhielt Hauptamtswalter Ro-

bert Doregger das Ehrenzeichen vom Land OÖ "Ver-

dienste um die OÖ Jugend" im Festsaal des Schloss-

museums in Linz von Landesrat Dr. Wolfgang 

Hattmannsdorfer verliehen. 

Seit 2011 ist Robert Doregger als Hauptamtswalter 

für ca. 1.000 Jungfeuerwehrmitglieder im Bezirk 

Schärding hauptverantwortlich. Weiters ist er im 

Sachgebiet Jugend im OÖ Landesfeuerwehrver-

band und seit 10 Jahren im Österreichischen Bun-

des-Feuerwehrverband vertreten. Neben diesen 

Herausforderungen ist Robert Doregger auch im Be-

werbswesen bis hin zu den Feuerwehrjugendwelt-

meisterschaften tätig. 

  

v.l.n.r. Johannes Veroner, Hermann Jobst, Florian Grünberger, 
Vizebürgermeisterin Anita Wohlmuth, LR Dr. Wolfgang Hatt-
mannsdorfer, Markus Straßl, Sylvia Doregger, Robert Doregger, 
Heinz Wohlfart, Hannah Knonbauer, Johann Grabmann, Nor-
bert Haidinger                                            © Land OÖ / Andreas Krenn

Dr. Walter Aichinger, Anita Schichl, Landeshauptmann  
Mag. Thomas Stelzer                                                  © Land OÖ / Peter Mayr
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Besuch in der  
Partnergemeinde Konnersreuth

Eine Delegation aus der Marktgemeinde Andorf mit Bürgermeister Karl Buchinger an der Spitze stattete 

am 14. Oktober 2023 der Partnergemeinde Konnersreuth einen Besuch ab. 

Der Bürgermeister der Partner-

gemeinde Konnersreuth, Max 

Bindl, hieß uns im Informations- 

und Begegnungszentrum Schaf-

ferhof willkommen und stellte 

die Entwicklung des denkmalge-

schützten Dreiseithofes vor. 

Er erinnerte auch an die Entste-

hung der Partnerschaft, die im 

Oktober 1990 durch die damali-

gen Bürgermeister Michael Ha-

mann und Hans Holz besiegelt 

wurde. Dazu beigetragen hat im 

Vorfeld auch der Andorfer Pater 

Max Hofinger. 

Anschließend wurde das Theres-

Neumann-Museum besichtigt. 

Theres Neumann, genannt Resi 

aus Konnersreuth, war eine Bau-

ernmagd, die als katholische Mys-

tikerin durch ihre angeblichen 

Stigmata und die ihr nachgesag-

te jahrelange Nahrungslosigkeit  

bekannt wurde und regelrechte 

Wallfahrten auslöste.

Später stand eine Exkursion 

durch Konnersreuth an, wo-

bei wir erfreut feststellten, dass  

es in Konnersreuth eine Andor-

fer Straße gibt. Bei einem Fo- 

tostopp vor dem Straßenschild 

wurde darüber nachgedacht,  

dass es auch in Andorf eine Stra-

ße mit Bezug zu Konnersreuth 

geben sollte. 

Bürgermeister Karl Buchinger 

erklärte, dass die Beziehungen 

zwischen beiden Orten etwa 

durch häufigere gegenseitige Be-

suche wieder intensiviert wer-

den sollen und brachte zum Aus-

druck, dass man sich in Andorf 

freuen würde, bald auch eine 

Delegation aus Konnersreuth zu 

begrüßen.   

Bürgermeister Bindl übergibt die Chro-
nik von Konnersreuth an BGM Buchinger

Besichtigung Schafferhof

Die Andorfer Straße in Konnersreuth                                      alle Fotos: © Marktgemeinde Andorf

Essen in gemütlicher Runde
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Aufgaben des Verbandes

Die Aufgabe des Verbandes ist 

für die ärztliche Versorgung der 

Bevölkerung zu sorgen und gege-

benenfalls einen Gemeindearzt 

zu bestellen. Diesem Ausschuss 

sind aber auch die Agenden "Ge-

sunde Gemeinde" zugeordnet. 

Im Jahr 1990 haben sich 4 Ge-

meinden, darunter auch Andorf, 

zur Teilnahme am Pilotprojekt 

des Landes OÖ "Gesunde Ge-

meinde" angemeldet. In diesen 

mehr als 30 Jahren wurden vom 

Ausschuss viele Vorträge zu ver-

schiedenen Themen organisiert, 

Kochkurse veranstaltet und zum 

Turnen eingeladen. Der Aus-

schuss ist stets bemüht, für die 

Bevölkerung ein abwechslungs-

reiches Programm anzubieten. 

Auf der Homepage der Marktge-

meinde Andorf findet man unter 

der Rubrik "Gesunde Gemeinde" 

immer neueste Informationen.

Roter Rüben Aufstrich

Zutaten für 4 Personen:

250 g Magertopfen

1/2 Becher Joghurt

1 rote Rübe gekocht

1 Apfel, säuerlich

Salz, Pfeffer

frischer Kren

Zubereitung:

Topfen und Joghurt glatt rühren. 

Rote Rübe und Apfel raspeln. 

Alle Zutaten gut vermischen und 

mit Salz und Pfeffer abschme-

cken. Mit etwas geriebenem 

Kren verfeinern  und im Kühl-

schrank zugedeckt ziehen lassen. 

Wir wünschen guten Appetit! 

   

Sanitätsgemeindeverband Andorf - Sigharting

Zusammensetzung
 
Der Ausschuss setzt sich in der 

Periode 2021 bis 2027 wie folgt 

zusammen:

Obmann: 

Maximilian Schusterbauer (ÖVP) 

 

Obmann-Stellvertreterin:

Gerlinde Schlager (ÖVP)

Weitere Mitglieder: 

Tanja Gumpoltsberger (ÖVP) 

Gertraud Baumann (ÖVP) 

Mag. Christoph Voglmayr (ÖVP) 

Anita Hatzmann (ÖVP)

Tanja Fischer (FPÖ) 

Margit Süß (FPÖ) 

Rosemarie Mayrhofer (FPÖ) 

Nina Käfer (SPÖ) 

Hildegard Doblinger (SPÖ) 

Nora Mayer BA BA (Grüne) 

Der Sanitätsgemeindeverband Andorf - Sigharting v.l.n.r.: 

1. Reihe: Margit Süß, Pascal Hahn BSc (Ersatzmitglied), Obmann Maximilian Schusterbauer, Christine Mayr (Ersatzmitglied) 

2. Reihe: Hildegard Doblinger, Angela Loher (Ersatzmitglied), Tanja Fischer, BGM Karl Buchinger, Nina Käfer, Margarete Gumpoltsberger (Ersatzmitglied)

© Marktgemeinde Andorf
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4youCard - DIE kosten-
lose Jugendkarte  

des Landes OÖ

Die Jugendkarte des 

Landes OÖ erreicht mit 

mehr als 177.000 jugend-

lichen Karteninhaber- 

Innen zwischen 12 

und 26 Jahren über  

70 % der jungen Menschen in Oberösterreich. Die 

kostenlose VorteilsCard bietet den Jugendlichen 

viele Ermäßigungen und praktische Features sowie 

Top-Infos zu Themen wie z.B. KI, Fake News, psychi-

sche Gesundheit, Jobcoaching u.v.m..

4youCard - Dein Altersnachweis!

Deine 4youCard gilt als Altersnachweis nach dem 

Jugendschutzgesetz in Oberösterreich - egal ob als 

Karte oder am Handy.

4youCard - Deine Vorteilskarte

Deine 4youCard ist deine Vorteilskarte in allen Le-

benslagen. Von Kinos über Gastronomiebetriebe 

bis hin zu Nachhilfeinstituten, Fahrschulen oder 

Modehäusern, mit deiner 4youCard kannst du ba-

res Geld sparen! Weitere Infos erhältst du unter  

get4youcard.at.

Online Frauenberatung OÖ

Das Frauenreferat des Landes OÖ hat eine Online-

plattform für Frauen- und Mädchenberatung einge-

richtet. Beraten werden alle Frauen und Mädchen 

in Oberösterreich sowie auch Familienangehöri-

ge oder Freundinnen, die sich Sorgen machen. Ein 

Team von psychosozialen Beraterinnen, Expertin-

nen und Juristinnen steht online zur Verfügung. 

Die erste Anfrage wird wochen-

tags innerhalb von 48 Stunden 

beantwortet. Einfach Kontakt 

aufnehmen unter www.frau-

enberatung-ooe.at.

Wohnoase Andorf-Teuflau 
Doppelhäuser im Grünen

Die Firma Hagn Bau GmbH aus Suben errichtet in 

der Teuflau eine Doppelwohnhausanlage. 

Hier einige grundsätzliche Informationen zu diesem 

Projekt: 

•	 Wohngrößen 107 bis 120 m²

•	 Ziegelmassivbauweise

•	 Eigener Gartenanteil + Kellerersatzraum

•	 Carport + 2 freie Stellplätze oder Doppelcarport

•	 Überdachte Terrasse, teilweise Balkon (Dachter-

rasse)

•	 Freifläche Wohngemeinschaft (z.B. Kinderspiel-

platz)

•	 Finanzierung und Wohnbauförderung möglich

•	 Schlüsselfertig

Kontakt:	 Hagn Bau GmbH

	 Schnelldorf 3, 4975 Suben

	 T:	 07711 / 31 650 

	 E:	 julia@hagnbau.at

	 W:	 www.hagnbau.at

©
 freep

ik
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Info über Straßenbaumaßnahmen

Im Herbst wurde heuer die schadhafte Siedlungs-

straße Am Burgstall auf einer Gesamtlänge von ca. 

400 m generalsaniert (teilweise Erneuerung des Un-

terbaues) und neu asphaltiert. 

Im Betriebsbaugebiet Basling wurde die Zufahrt 

zur neu angesiedelten Firma Eco Fly GmbH ausge-

baut und asphaltiert. 

Ebenso wurde in Zusammenarbeit mit dem Güter-

wegeerhaltungsverband der Güterweg Hörzberg 

im Bereich der Ortsdurchfahrt Großschörgern 

auf einer Länge von ca. 300 m mit Kosten von ca.  

€ 90.000,00 saniert und neu asphaltiert. 

In diesem Zuge konnte eine Engstelle beseitigt und 

die Fahrbahn verbreitert werden - ein Dank dafür 

an die betroffenen Grundeigentümer für die Grund-

zurverfügungstellung. 

Weiters wurde eine Ausästung im Sattlersteig und 

eine Verlängerung der A.-Maurer-Gasse ausgebaut 

und asphaltiert. 

Insgesamt wurden für diese Straßenbaumaßnah-

men (Ausbau und Asphaltierung, Generalsanierung) 

ca. € 240.000,00 (Gemeindestraßen ca. € 150.000,00 

und Güterwege € 90.000,00) investiert.
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Neu in Andorf - Physiotherapeutin Kathrin Lachner 

Nach vier Jahren Berufser-

fahrung in der Johannesbad 

Fachklinik Bad Füssing und im 

Krankenhaus der Barmherzigen 

Schwestern Ried im Innkreis er-

öffne ich eine neue und moderne 

Praxis in Andorf. 

In der wahltherapeutischen Pra-

xis habe ich mich neben Viszera-

ler Therapie und Orthopädie u.a. 

auf Schmerzen und Probleme in 

der Beckenregion spezialisiert. 

"Ich lege Wert auf eine diskre-

te, achtsame Atmosphäre. Die 

Therapie basiert stets auf dem 

Vertrauen, dass alles sein DARF 

und nichts sein MUSS. Sie dürfen 

stets ausdrücken, was Sie wahr-

nehmen. Es gibt kein "Richtig" 

und kein "Falsch" - Ihre Empfin-

dungen können für Befund und 

Therapie nur wertvoll sein. 

Durch den wiederkehrenden 

Kontakt in ihrem Umfeld mit ei-

ner vermeintlich "schwachen" 

Blase oder Schmerzen in der Be-

ckenregion wuchs das Interesse 

für die Beckenbodenmuskula-

tur. Dies war der Startschuss für 

eine Vielzahl an Fortbildungen 

wie z.B. Beckenbodentraining, 

Fachfrau für Schwangerschaft 

und Rückbildung, Echtzeit Ultra-

schall und Viszerale Therapie. 

Durch den Standort der Praxis im  

MTZ (Mitterlehner Therapie- & 

Trainingszentrum) kann ich mit 

meinen Patienten/Patientinnen 

Physiotherapie am Gerät wäh-

rend der Therapieeinheit durch-

führen. Physiotherapie am Gerät 

ist eine aktive Therapieform und 

beinhaltet die Gestaltung eines 

Trainingsplanes aus Übungen an 

Trainingsgeräten und Körper-

übungen. 

   

 

Kontakt: 
Kathrin Lachner 
MTZ Andorf 
Hauptstraße 18, Andorf 
Tel.:	 0660/1231185 
E-Mail:	 praxis@physio-lachner.at 
HP:	 www.physio-lachner.at

 

Stuhlberger IT GmbH 

Hauptstraße 18, 4770 Andorf 

Tel.: 	 059 522 

E-Mail:	 hello@stuhlberger.at 

Internet:	 www.stuhlberger.at 

 

  Kontakt:

Neu in Andorf - Stuhlberger IT GmbH

Wir haben im November 2023 neben unserem Fir-

mensitz in Tumeltsham unseren 2. Standort in An-

dorf, Hauptstraße 18, eröffnet.

Die Stuhlberger IT GmbH ist ein führendes Unter-

nehmen im Bereich IT-Betreuung, Cybersecurity 

und Microsoft365. Mit dieser Erweiterung bringt 

die Firma ihre umfangreiche Expertise und ihr En-

gagement für qualitativ hochwertigen Service noch 

näher zu ihren Kunden. Der neue Standort zeichnet 

sich durch moderne Büroräumlichkeiten und eine 

Mitarbeiter-Wohlfühllounge aus, die Kreativität 

und Wohlbefinden am Arbeitsplatz fördern.

Kunden und Interessenten sind herzlich eingela-

den, den neuen Standort zu besuchen und sich per-

sönlich ein Bild von den Dienstleistungen und dem 

Team zu machen. 

Um einen individuell abgestimmten Service zu ge-

währleisten ist eine Terminvereinbarung erforderlich.
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"Schnupperticket" -  
Erhöhung des Ausleihtarifes

Im Jahr 2009 wurden erstmals die ÖBB-Monats-

karten "Schnupperticket" für Fahrten von Andorf 

nach Linz angekauft. Im Bürgerservice des Markt-

gemeindeamtes können diese ab 15. des Monats für 

das nächste Monat reserviert werden. 

Die letzte Tariferhöhung fand im Jahr 2015 statt. 

Aufgrund der steigenden Kosten müssen auch wir 

eine Tarifanpassung vornehmen. 

Ab 1. Jänner 2024 

wird dieser Ausleih-  

tarif von € 7,00 auf   

€ 10,00 erhöht. 

Dies ist  im Vergleich zum Tagestarif (derzeit ca.  

€ 36,00) immer noch eine günstige Gelegenheit mit 

der Bahn nach Linz zu fahren. 

Neuer Post-Partner in Andorf - Froschauer KG

Am 3. Jänner 2024 startet die Firma Froschauer KG, 

Hauptstraße 44, mit der neuen Post-Partner-Stelle 

in Andorf im Spielwarengeschäft Schrattenecker.

Die Post-Partner-Stelle bietet postalische Dienstleis-

tungen und Produkte der Österreichischen Post AG 

an, um eine flächendeckende Versorgung mit Post-

Dienstleistungen sicherstellen zu können. 

 

Froschauer KG 

Hauptstraße 44, 4770 Andorf 

Tel.: 	 07766 / 21 45 

E-Mail:	 info@druckermax.at

Internet:	 www.schrattenecker.biz

 

  Kontakt:

 

Erste-Hilfe-Kurse
im Einsatzzentrum Andorf

Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs (8 Stunden)
Samstag, 3. Februar 2024 

8.00 Uhr - 17.00 Uhr

Erste-Hilfe-Auffrischungskurs (8 Stunden)
Samstag, 9. März 2024 

8.00 Uhr - 17.00 Uhr

 

Mo. bis Fr:		  8.30  - 12.00 Uhr 

		  14.00 - 18.00 Uhr  

Sa.:		  8.30 - 12.00 Uhr

 

  Öffnungs-  

 zeiten:
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FF Schulleredt -  
Sponsoren unterstützen mit großzügiger Spende

Die Feuerwehr Schulleredt freut sich, dass sie von 

der Raiffeisenbank Andorf und der Sparkasse An-

dorf eine finanzielle Spende für den Kauf einer neu-

en Wärmebildkamera erhalten hat. 

Die Wärmebildkamera wird zukünftig zur Erken-

nung von Wärmesignaturen in Rauch und Dunkel-

heit eingesetzt. Dies ist ein wertvoller Vorteil für die 

Kameraden bei Brandeinsätzen, da sie es ermöglicht, 

Opfer und Brandherde schnell zu lokalisieren. Die 

Kamera wird auch bei Such- und Rettungsaktionen 

eingesetzt werden. 

Die Feuerwehr Schulleredt bedankt sich bei den 

Bankstellenleitern Florian Probst (Sparkasse) und 

Daniel Brandl (Raiffeisen) für die großzügige Spende  

und die gute Zusammenarbeit. 

Foto v.l.n.r. Zugskommandant Andreas Voglmayr, Komman-
dant-Stv. Andreas Lechner, Filialleiter Sparkasse Andorf Florian 
Probst, Kommandant Markus Strassl, Bankstellenleiter Raiff-
eisenbank Andorf Daniel Brandl, Kassier Christoph Voglmayr, 
Schriftführer Stefan Hosner                                          © FF Schulleredt

FF Pimpfing beim Bezirksehrungstag 
6-fach ausgezeichnet

Das Bezirksfeuerwehrkommando Schärding hat 

auch dieses Jahr wieder Persönlichkeiten aus Feu-

erwehr, befreundeten Einsatzorganisationen, Poli-

tik, Verwaltung und Wirtschaft vor den Vorhang 

geholt, um Danke zu sagen. Vertreter aller 66 Feu-

erwehren, Funktionäre und Ehrengäste folgten der 

Einladung von Bezirks-Feuerwehrkommandant Al-

fred Deschberger und fanden sich im Schärdinger 

Kubinsaal ein. 

Darunter auch eine Abordnung der FF Pimpfing, 

welche sich über sechs Auszeichnungen im Bereich 

Funk und Bewerbswesen freuen durfte. So wurden 

die Mitglieder Johanna Friedl und Tobias Leitner, 

welche den Bezirkssieg beim Funkleistungsbewerb 

in Bronze und Silber erreichten, ausgezeichnet. 

Weiters durften sich die Bewerbsgruppe und die 

Damenbewerbsgruppe über den jeweiligen Klas-

sensieg und Gesamtbewertungssieg freuen.  

Sammlung von Altautos 

Für Übungszwecke werden ganzjährig Altautos 

gesammelt. Bitte bei Andreas Bachschweller un-

ter 0664 / 46 00 687 melden!

v.l.n.r. Norbert Haidinger, Hans-Peter Grübler, Landes-Feuerwehr-
kommandant-Stv. Michael Hutterer, Thomas Summergruber, LR 
Michaela Langer-Weninger, Michael Damberger, Johanna Friedl, 
Markus Straßl, Andreas Bachschweller, Alfred Deschberger 
© FF Pimpfing
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SEPTEMBER 2023:
Amelie Fatima Murad Tochter von Christina 

und Ahmad Murad
Bahnhofstraße 14/7

OKTOBER 2023:
Alexander Killingseder Sohn von Nadine Killingseder 

und Stefan Mayr
Großpichl 1

Sam Wittmann Sohn von Bianca Eylenfeldt  
und Daniel Wittmann

Raaber Straße 20/4

NOVEMBER 2023:
Martin Franz Bammer Sohn von Elisabeth Höfler 

und Daniel Bammer
Winertshamer Weg 8

Erik Julius Paulusberger Sohn von Katja Andrea Paulusberger 
und Reinhard Franz Scherz

Pfarrhofsiedlung 1

Timo Schnelzer Sohn von Nadine Schnelzer Messenbachgasse 20/7

Geburten
Wir gratulieren den jungen Eltern und wünschen ihnen viel Freude mit ihrem Kind!

Caritas bietet kostenlose  
Energiesparberatung und Gerätetausch

Der Klima- und Energie-

fonds fördert mit Mitteln 

aus dem Klimaministerium 

den Austausch von ener-

gieintensiven Elektrogeräten und eine Energie-

sparberatung im Haushalt. Die Anträge dafür wer-

den über die Caritas OÖ abgewickelt. 

Die kostenlose Unterstützung steht allen Personen 

mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich offen, die eine 

der folgenden Voraussetzungen erfüllen:

•	 Befreiung von den Rundfunkgebühren (GIS)

•	 Bezug von Wohnbeihilfe

•	 Bezug von Sozialhilfe oder Ausgleichszulage

•	 Bezug des Heizkostenzuschusses des Landes OÖ

Bei der Energiespar-

beratung werden 

auch die Elektrogerä-

te im Haushalt über-

prüft und bei Bedarf 

werden kaputte 

oder alte Geräte mit 

hohem Stromver-

brauch ausgetauscht. 

Anmeldungen nimmt die Caritas-Sozialberatungs-

stelle unter www.caritas-ooe.at/energie, energie-

sparen@caritas-ooe.at oder unter der Telefonnum-

mer 0676 / 87 76 80 47 entgegen.
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NNiko 

Ganz Andorf unterwegs beim Andorfer Christkindl 

Das Andorfer Christkindl war wieder ein voller Erfolg. Es war ein gemütliches Miteinander in der Vorweihnachtszeit bei Punsch, 

Glühwein und regionalen Schmankerln. Für die musikalische Umrahmung sorgten die Marktmusikkapelle in verschiedenen En-

sembles, der Kirchenchor, der Chor Gulaco, die Pramtaler Jagdhornbläser etc. Es waren Fahrten mit der Kutsche und dem Bum-

melzug möglich. Auch der Nikolaus stattete dem Andorfer Christkindl einen Besuch ab und sorgte für leuchtende Kinderaugen. 

Aufstellung der Punschhütten             © Marktgemeinde Andorf Pferdegespann Familie Bramer           © Marktgemeinde Andorf

Nikolaus mit seinen Krampussen        © Marktgemeinde Andorf Pramtaler Jagdhornbläser                    © Marktgemeinde Andorf

Vorweihnachtliche Stimmung im Gemeindegarten    © netpixel.at Lesestunde                                                © Marktgemeinde Andorf
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Wir gratulieren
Bgm. Karl Buchinger überbrachte folgenden Jubilaren persönliche Glückwünsche:

Katharina Litzlbauer

F.-Schubert-Straße 13

93 Jahre

Maria Gassner

Sportplatzstraße 32

93 Jahre

Katharina Stiglbauer

Hötzlarn 3/1

91 Jahre

Martin Scheuringer

Muckenberg 3

85 Jahre

Dr. Mohammad 

Sadegh Mozuni

EHRENRINGTRÄGER

Hauptstraße 35

85 Jahre

Isolde Hammerl

Sportplatzstraße 32

85 Jahre

Johanna Ortbauer

Spitzgarten 4

85 Jahre

Maria und Johann Ornetsmüller

Am Kirchenberg 18

Goldene Hochzeit

Franziska und Josef Mittermayr

Getzing 7/1

Goldene Hochzeit
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Bürgermeister Karl Buchinger sowie der Gemeinderat  

der Marktgemeinde Andorf gratulieren sehr herzlich und wünschen auf diesem  

Wege viel Gesundheit, Glück und Wohlergehen für die Zukunft!

unseren Jubilaren

Friederike und Fritz Klaffenböck

Sportplatzstraße 9/1

DIAMANTENE HOCHZEIT

Elfriede und Ludwig Hartwagner

Radlersiedlung 42

Goldene Hochzeit

Eveline Maria und Werner Mayr

Am Keltenhügel 5

DIAMANTENE HOCHZEIT
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JÄNNER 2024
Di. 2. Jän. - Do. 4. Jän. 
10.00 - 15.00 Uhr

Schnupperreitkurs für Anfänger und leicht Fortge-
schrittene

Islandpferdehof 
Lichtegg

Sa. 6. Jän. 
Abfahrt 6.00 Uhr

Tagesschifahrt Haus/Ennstal 
Anmeldung:  Sparkasse oder Raiffeisenbank

Schi & Snowboard Club 
VVA-Gelände

Fr. 12. Jän. 
14.00 - 17.00 Uhr

Bauernmarkt Andorf 
Heiße Schnäpse

Volksfestgelände

Sa. 20. Jän. 
Abfahrt 6.00 Uhr

Tagesschifahrt Hochkönig/Mühlbach 
Anmeldung:   Sparkasse oder Raiffeisenbank

Schi & Snowboard Club 
VVA-Gelände

So. 21. Jän. 
14.00 Uhr

Kinderball ATV Andorf 
Punkt1

Fr. 26. Jän. 
13.00 - 17.00 Uhr

Tag der offenen Tür HTBLA Andorf

Fr. 26. Jän. 
14.00 - 17.00 Uhr

Bauernmarkt Andorf 
Käsewaffeln, Glühmost

Volksfestgelände

FEBRUAR 2024
Fr. 9. Feb. 
14.00 - 17.00 Uhr

Bauernmarkt Andorf 
Krapfen

Volksfestgelände

Sa. 10. Feb. 
Abfahrt: 6.00 Uhr

Tagesschifahrt Flachau 
Anmeldung:  Sparkasse oder Raiffeisenbank

Schi & Snowboard Club 
VVA-Gelände

Sa. 10. Feb. 
20.00 Uhr

Pfarrgschnas Pfarre Andorf 
Punkt1

Di. 13. Feb. 
Do. 15. Feb.

Jobbörse 2024 
Ladies First

HTBLA Andorf

Di. 13. Feb. 
14.01 Uhr

Faschingdienstag Tourismusverein 
Ortszentrum Andorf

Fr. 23. Feb. 
14.00 - 17.00 Uhr

Bauernmarkt Andorf 
Fisch & Heringskäse

Volksfestgelände 

MÄRZ 2024
Sa. 2. März 
Abfahrt: 6.00 Uhr

Après Schifahrt Dorfgastein 
Anmeldung:  Sparkasse oder Raiffeisenbank

Schi & Snowboard Club 
VVA-Gelände

Sa. 2. März  
15.00 Uhr

FC Illumina Andorf - SV Schalchen FC Illumina Andorf 
Stadion Andorf

Fr. 8. März 
14.00 - 17.00 Uhr

Bauernmarkt Andorf 
Fastensuppe

Volksfestgelände

Sa. 16. März  
15.30 Uhr

FC Illumina Andorf - Union Gschwandt FC Illumina Andorf 
Stadion Andorf

Fr. 22. März 
14.00 - 17.00 Uhr

Bauernmarkt Andorf 
Ostermarkt

Volksfestgelände

Sa. 30. März 2024 
15.30 Uhr

FC Illumina Andorf - SC Schwanenstadt FC Illumina Andorf 
Stadion Andorf

DEZEMBER 2023
Fr. 29. Dez. -  
Sa. 30. Dez.

Neujahranblasen im Ortskern Marktmusikkapelle 
Andorf

 VERANSTALTUNGSKALENDER 	  22



Am 5. Dezember 

2023 wurde die 

H a n d y - S i g n at u r 

von der ID Austria 

abgelöst. 

ID Austria er-

möglicht es Bür-

gerInnen die ei-

gene Identität 

gegenüber digitalen Anwendungen und Diensten 

nachzuweisen. Ihre ID Austria (elektronische Iden-

tität) ist somit Ihr Schlüssel zu sicheren digitalen 

Services. Mit Ihrem digitalen Ausweis können Sie 

schon über 200 Anwendungen diverser Behörden 

und auch der Wirtschaft verwenden. 

Die wichtigsten Plattformen sind: 

•	 Österreichs digitales Amt (oesterreich.gv.at)

•	 Unternehmensserviceportal (ups.gv.at)

•	 FinanzOnline (finanzonline.at

•	 Elektronische Gesundheitsakte ELGA (gesund-

heit.gv.at)

•	 Service-Portal (meinesv.at)

•	

•	

•	

So kommen Sie zu Ihrer ID Austria:

Wer in Zukunft einen österreichischen Reisepass/

Personalausweis beantragt, wird automatisch eine 

ID Austria erhalten, sofern das nicht ausdrücklich 

abgelehnt wird. 

Österreichische Staatsbürger erhalten ID Austria 

bei der Passbehörde sowie bei ermächtigten Ge-

meinden und Landespolizeidirektionen. Personen 

ohne österreichische Staatsbürgerschaft können ID 

Austria bei den Landespolizeidirektionen beantra-

gen. 

Darüber hinaus wird auch ohne gleichzeitige Bean-

tragung eines Reisedokumentes die Registrierung 

der ID Austria am Marktgemeindeamt in Andorf 

möglich sein. Jedoch hier nur für jene Personen, die 

in Andorf einen Hauptwohnsitz haben. Das erfor-

derliche biometrische Passfoto dafür darf maximal 

6 Monate alt sein. 

NutzerInnen der Handy-Signatur, welche behörd-

lich registriert wurde, können einfach per App "Di-

gitales Amt" auf ID Austria umsteigen (siehe unten). 

Nähere Infos finden Sie unter www.id-austria.gv.at.

ID Austria - Was ist das?

Glasfaser-Ausbau in Andorf 
Fragen und Antworten

Diese Links von Magenta und Alpen Glasfaser sol-

len die meistgestellten Fragen zum Glasfaserausbau 

in Andorf direkt beantworten:

Digitale Zukunft mit Glasfaser Internet in Andorf | 

Magenta

Die wichtigsten Fragen zum Glasfaserausbau mit 

Alpen Glasfaser

Mit diesem Link kommen Sie direkt zum Beschwer-

demanagement-Formular:

Anfrage hinzufügen - magenta (atenekom.eu)
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SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT  
DER SELBSTÄNDIGEN
Beratungstage jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr: 
 
Termine Wirtschaftskammer Schärding: 
Di. 9. Jänner 2024 / Di. 20. Februar 2024 / Di. 12. März 2024  
Termine LWBFS Otterbach: 
Di. 23. Jänner 2024 / Di. 27. Februar 2024 / Di. 19. März 2024 
 
Terminvereinbarung unter www.svs/beratungstage.at 

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT
Sprechtag in der Außenstelle der Österreichischen 
Gesundheitskasse in Schärding, Max-Hirschenauer-
Straße 18.

Terminvereinbarung telefonisch unter  
0 50 / 303-36170 (erreichbar Mo-Mi 7.00-15.30 Uhr,  
Do 7.00 - 18.00 Uhr und Fr 7.00 - 15.00 Uhr)  
bzw. per E-Mail unter pva-lso@pv.at erforderlich!

SPRECHTAGE OÖ. KOBV
Jeden 1., 3 und 4, Freitag im Monat im FIM Schärding, 
Tummelplatzstraße 7, 4780 Schärding. 

Jeden 2. und 4. Freitag im Monat im Pfarramt Kopfing, 
Pfarrer-Hufnagl-Straße 1. 

Telefonische Voranmeldung erbeten.

Kontaktpersonen: 
Fr. Hoffelner:	 0 650 / 560 07 92 
Hr. Schachinger:	 0 699 / 10 38 64 55 
Hr. Schmidbauer:	 0 677 / 62 57 2277 
Hr. Schwarzmayr:	 0 650 / 452 42 00

SOZIALBERATUNG IM ALTERSHEIM
Informationen über Mobile Dienste, Pflegeheime, Be-
treubares Wohnen etc. Termin nach telefonischer Ver-
einbarung unter 0 77 66 / 39 99-601

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNGEN
Mag. Günther Holzapfel:  
Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr  
im Marktgemeindeamt, Terminvereinbarung  
unter Tel.: 0 77 12 / 51 33 40 erforderlich.

Dr. Markus Brandt:  
Jeweils am Freitag im Marktgemeindeamt,  
Terminvereinbarung unter Tel.: 0 77 12 / 28 64  
erforderlich.

SPRECHTAG NOTAR MAG. SCHAUER
Bei vorheriger telefonischer Terminvereinbarung  
unter 0 77 62 / 22 14 hält Notar Mag. Schauer  
am Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr einen Sprechtag  
im Gemeindeamt ab.

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Jeden letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr  
im Gasthaus Kirchenwirt. Nähere Auskünfte erhalten  
Sie bei Hedwig Mayr, Tel.: 0 660 / 631 10 44.

LEBENSCAFE FÜR TRAUERNDE
Jeden 3. Samstag/Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr  
FIM Schärding, Tummelplatzstraße 7, 4780 Schärding

Veranstalter: Österreichisches Rotes Kreuz,  
Othmar-Spanlang-Straße 2, 4780 Schärding,  
Anmeldung nicht erforderlich!

TREFFEN DER ANONYMEN ALKOHOLIKER
FIM Schärding, Tummelplatzstraße 7, 4780 Schärding, 
jeden Dienstag von 19.00 bis 21.00 Uhr 

 
ALKOHOLBERATUNG LAND OÖ
BH Schärding, Ludwig-Pfliegl-Gasse 12, Termine nach 
telefonischer Vereinbarung unter 0664 / 60072-89209

STILLGRUPPE – BABYTREFF
mit Wiegen und Messen Ihres Babys sowie gemütli-
chem Frühstück. 

Leitung: Carina Reitinger, DGKS, IBCLC Stillberaterin, 
(Tel.: 0 664 / 531 23 49)

Termine:  
Mittwoch, 17. Jänner 2024 / Mittwoch, 21. Februar 
2024 / Mittwoch, 20. März 2024, 9.00 bis 11.00 Uhr

Ort: EKIZ, Kosten: € 7,- / Keine Anmeldung!

ELTERN-/MUTTERBERATUNG
Kostenlose Beratung über:

• Ernährung, Stillen, Gesundheit

• Messen, Wiegen, Impfungen

• Entwicklung + Förderung

• Erziehung

• Allgemeine familiäre und rechtliche Fragen 

Stoffwindel + Babydecke mitnehmen!

Termine:   Jänner entfällt / Mo. 5. Feb. 2024 /   
                      Mo. 4. März 2024 - 9.00 bis 11.00 Uhr im FIM

Tel. Anmeldung erforderlich unter 0 664 / 397 96 06

OFFENES FAMILIENCAFÉ
Termine auf www.familienzentrum.at

WOMEN UP
Beim Frauencafé haben Migrantinnen  
und Österreicherinnen die Gelegenheit, miteinander  
in Kontakt zu kommen. Keine Anmeldung!

Termine:  Jeder 3. Mittwoch, 9.00 Uhr, FIM Andorf

Leitung: Marion Désauté, Tel. 0670 / 6083633 
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